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VIII. Anhang

1. Abkürzungen

Ae = Bronze.
An = Antoninian.
analph. = sog. Analphabetenstempel, mit tw. buchstabenähnlicher 

Zeichenfolge (schriftnachahmend, „Trugschrift“).
Aqu = Aquileia.
B = Bodenfragment.
BA = Boden außen (innerhalb Standring).
BI = Boden innen.
Br. = Breite (wenn keine anderen Angaben in Zentimeter).
Bdm. = Boden- bzw. Standringdurchmesser.
C = Cüraß (von hinten gesehen).
Cen (AE3) = Centenionalis.
Con = Constantinopolis.
Cv = Cüraß (von vorne gesehen).
D = Denar.
D (mit Maßangabe) = Dicke.
Dp = Dupondius.
Ex = Exemplar(e).
F = Referenzgruppe.
Fe = Eisen.
Fol = Follis (auch: 1/2 Fol, 1/3 Fol, 1/4 Fol).
Frag., -frag., frag. = Fragment(e), -fragment(e), fragmentiert.
FU = Fundumstand.
G. = Gewicht (in Gramm).
Ganzst. = Ganzstück.
GT = Glanzton.
irr = irreguläre Buchstabenform oder sonstwie auffälliger Buch-

stabe (z.B. 2839/1: O mit Punkt im Inneren).
K = Knauffragment.
L. = Länge (wenn keine anderen Angaben in Zentimeter).
H. = Höhe (wenn keine anderen Angaben in Zentimeter).
Ha = Hallstattkultur.
KTab. = Tabelle mit Fundzahlen/-gewicht bei Verf. 

Guenther.Karl.Kunst@univie.ac.at
L = Länge.
Lig = Ligatur.
Lk1 = Kopf mit Lorbeerkranz (nach rechts).
Lug = Lugdunum.
Mai (AE2) = Maiorina.
Mdgb = Mündungsbreite.
Mdgh = Mündungshöhe.
Mdm. = Mundsaumdurchmesser (in Zentimeter).
MW = arithmetischer Mittelwert.
Mzst = Münzstätte.
neg = negativer Stempel (in Reliefzone von Bilderschüsseln).
n.li. = nach links.
NMI = Mindestfundzahl.
n.re. = nach rechts.
o. Onr. = ohne Objektnummer.
ÖAI = Österreichisches Archäologisches Institut Wien.
ÖAW = Österreichische Akademie der Wissenschaften.
oxid = oxidierend gebrannt.
P2 = Paludamentumrest auf beiden Schultern.
Pal = Palla (nur von vorn).
Parz. = Parzelle.
PC = Paludamentum über Cüraß (von hinten gesehen).
ppd = planta pedis dexter.
pp = planta pedis.
prim. = primär, im Zuge des Produktionsprozesses.
ret. = retrograder Stempel, Buchstaben.
R = Randfragment.
red = reduzierend gebrannt.
RG = Referenzgruppe.
S = Sesterz.
s = schön.
SE = stratigraphische Einheit.
sek. = sekundär, im Zuge des Gebrauchs oder der Bodenlagerung.
Sis = Siscia.

Sir = Sirmium.
ss = sehr schön.
St = Standringfragment.
Stk = Kopf mit Strahlenkrone.
Tes = Thessalonica.
TN = Terra Nigra.
t.a.q. = terminus ante quem.
t.p.q. = terminus post quem.
Tre = Treveri.
OF = Oberfläche.
OFG = Oberflächengestaltung.
Ü. = Überzug.
ÜA = über der Adria.
Ugg. = Umgang (Umgänge).
UK = Urnenfelderkultur.
VIAS = Vienna Institute for Archaeological Science 

(http://www.univie.ac.at/vias/).
vz = vorzüglich.
Wst. = Wandstärke (in Zentimeter).
W = Wandfragment.
WA = Wand außen.
WI = Wand innen.
+ nicht identifizierter Buchstabenrest.
•  unsicher zu lesende Buchstaben
^  Verschränkung (Ligatur) zweier Buchstaben oder Zeichen 

z.B. X^X.
° Interpunktion oder Beizeichen (bei Stempeln).
[ ] bei Texttranskription – Ergänzung eines verlorenen Texts in 

eckiger Klammer.
( ) bei Texttranskription – Auflösung einer Abkürzung in runder 

Klammer.



747

2. Keramische Referenzgruppen (RG) sowie Farben der Engobe (Ü), der Streifenbemalung und der Glasur
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Referenzgruppen/(häufigste) Farbwerte der Engobe (Ü)
F1: 2,5YR 5/6 (1).
F2: 2,5YR 4/8 (16). 2,5YR 5/8 (25). 5YR 5/4 (4). 5YR 5/8 (8). 5YR 5/6, 5YR 6/6 (6). 2,5YR 4/6, 2,5YR 5/6, 5YR 6/8 (3). 2,5YR 4/4 (2). 
F3: 2,5YR 5/8 (128). 2,5YR 4/8 (54). 5YR 5/8 (53). 5YR 5/6 (52). 2,5YR 5/6 (47). 5YR 6/6 (25). 5YR 6/8 (16). 2,5YR 4/6 (9). 5YR 5/4 (8). 
F4: 2,5YR 4/6, 2,5YR 4/8, 5YR 6/8, 7,5YR 5/6 (2). 2,5YR N3/0, 2,5YR 5/6, 2,5YR 5/8, 5YR 3/3, 7,5YR 3/2, 10YR 3/1 (1).
F5: 2,5YR 5/8 (6). 2,5YR 4/8 (5). 5YR 5/8, 5YR 6/6 (4). 5YR 5/6 (3). 2,5YR 4/6, 2,5YR 5/4, 2,5YR 5/6, 5YR 6/8, 10YR 4/1 (2). 
F6: 2,5YR 4/8 (1).
F7: 2,5YR 4/8, 5YR 6/6 (2). 5YR 4/3, 5YR 5/4, 7,5YR 4/4, 7,5YR 5/8 (1).
F8: 2,5YR 4/6 (3). 5YR 5/6 (2). 2,5YR 4/8, 5YR 5/8 (1).
F9: 2,5YR 4/6 (3). 2,5YR 5/6, 5YR 6/4 (2). 2,5YR 4/8, 2,5YR 5/8, 5YR 3/3, 5YR 5/8, 7,5YR 5/2, 7,5YR 6/6 (1).
F12: 2,5YR 5/6 (4). 5YR 5/4, 5YR 5/6, 7,5YR 3/2, 10YR 4/1 (2). 2,5YR 5/8, 5YR 5/8, 5YR 6/6, 7,5YR N4/0, 10YR 5/2 (1).
F13: 5YR 5/3 (2). 2,5YR 5/6, 5YR 5/6, 5YR 5/8, 7,5YR 4/2, 7,5YR 5/6, 7,5YR 5/8, 7,5YR 6/6, 10YR 3/1, 10YR 3/2, 10YR 4/1, 10YR 5/2 (1).
F16: 2,5YR 5/8, 5YR 6/6 (1).
F17: 7,5YR N3/0, 7,5YR N5/0 (1).
F19: 2,5YR 5/8 (146). 2,5YR 5/6 (66). 2,5YR 4/8 (58). 5YR 5/6 (34). 5YR 5/8 (29). 5YR 6/6 (25). 5YR 6/8 (13). 5YR 5/4 (8). 7,5YR 4/2 (7). 
F27: 2,5YR 5/6 (1).
F30: 7,5YR N2/0, 7,5YR N3/0 (20). 7,5YR N4/0 (6). 10YR 4/1 (3). 10YR 3/1 (2). 2,5YR N4/0, 7,5YR N5/0, 7,5YR 6/8, 10YR 2/1 (1).
F33: 5YR 5/4 (2). 2,5YR 4/8, 2,5YR 6/6, 5YR 6/6 (1)
F69: 2,5YR 5/8 (13). 2,5YR 4/8 (6). 2,5YR 5/6 (5). 2,5YR 4/6, 5YR 5/4, 5YR 5/6, 5YR 6/6, 5YR 6/8¸5YR 7/4 (1).
F70: 2,5YR 5/8 (1).
F71: 7,5YR N2/0 (6). 7,5YR N3/0 (8). 7,5YR N5/0, 10YR 5/1 (2). 7,5YR N4/0, 7,5YR N6/0, 7,5 YR 3/2, 10YR 4/1 (1).
F73: 7,5YR N4/0 (1).
F75: 7,5YR N3/0 (1).
F75a: 10YR 8/1 (1).
F76: 7,5YR N2/0 (27). 7,5YR N3/0 (23). 7,5YR N4/0 (11). 7,5YR N5/0 (2). 2,5Y N3/0, 7,5YR 7/2, 10YR 5/1 (1).
F77: 2,5YR 5/6 (6). 2,5YR 4/6, 5YR 6/8 (3). 2,5YR 5/8, 5YR 6/6 (2). 2,5YR 4/8, 5YR 6/4, 7,5YR 6/6, 10YR 4/1, 10YR 4/2 (1).
F78: 5YR 4/3, 5YR 5/3, 5YR 6/6 (1).
F79: 5YR 7/2 u. 7/4 (1).
F80: 2,5YR 4/8, 5YR 5/4, 7,5YR 4/2 (1).
F83/GT: 7,5YR N3/0 (16). 7,5YR N4/0 (16). 7,5YR N2/0 (9). 10YR 5/1 (7). 7,5YR N5/0 (3). 10YR 5/2, 10YR 6/1 (2). 2,5Y N3/0, 2,5YR 
4/8 (1).
F89: 7,5YR 8/2 (1).
F92: 2,5Y 8/2, 7,5YR 8/2, 10YR 8/4 (1).
F95: 7,5YR 8/2 (13). 10YR 8/3 (3). 5YR 8/2, 10YR 8/4 (2). 5YR 6/3, 5YR 6/6, 5YR 8/1, 7,5YR 7/4, 10YR 8/6, weiß (2).
F96: 10YR 8/4 (5). 7,5YR 8/2 (2). 10YR 8/2 (1).
F98: 7,5YR 8/2 (3). 5YR 8/1 (1).
F99: 7,5YR 8/2, 10YR 8/4 (2).
F101: 7,5YR 8/2 (1).
F104: 7,5YR 8/2 (1). 10YR 8/4 (2).
F105: 7,5YR 8/2 (3). 10YR 8/4 (2).
F107: 2,5Y 8/2, 5YR 8/1, 7,5YR 7/2, 10YR 8/2, 10YR 8/4 (1).

Referenzgruppen/(häufigste) Farbwerte der Streifenmalerei auf Tongrund
F3: 2,5YR 4/8, 5YR 6/6 (1).
F5: 5YR 6/6 (5). 7,5YR 5/8 (4). 5YR 5/8 (3). 5YR 5/6, 5YR 6/8 (2). 2,5YR 4/4, 2,5YR 4/8, 2,5YR 5/6, 5YR 4/4, 5YR 5/4, 5YR 5/6, 5YR 7/4 (1). 
F9: 5YR 5/8 (1).
F19: 5YR 4/4 (1).
F77: 10YR 3/2 (1).
F78: 5YR 5/8 (2).

Referenzgruppen/Farbwerte der Glasur (antik)
F2: 5Y 5/6, 5YR 5/8 (1).
F3: 5Y 4/4 (3).
F4: 2,5Y 5/6 (3). 2,5Y 5/4, 7,5YR 6/8 (1).
F5: 7,5YR 6/8 (1).
F12: 2,5Y 4/4 (1).

Referenzgruppen/Farbwerte der Glasur (Neuzeit)
F12: türkis (1). grün (3). 2,5Y 5/4, 2,5YR 4/6, 5YR 3/3, 5YR 7/1, 10YR 6/6, schwarz (1).
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classique 8, 1939, 347–359.
ALFÖLDI – RADNÓTI 1940 A. ALFÖLDI – A. RADNÓTI, Zügelringe und Zierbeschläge von römischen Jochen und Kummeten aus Pan-

nonien, in: Serta Hoffilleriana, Festschrift V. HOFFILLER, Vjesnika Hrvatskoga Arheološkoga Društva 
18/21, 1937/40, 309–319.

ALFÖLDY-THOMAS 1993 S. ALFÖLDY-THOMAS, Aufschirrungszubehör und Hufbeschläge von Zugtieren, in: E. KÜNZL, Die Ala-
mannenbeute aus dem Rhein bei Neupotz, Monograpien RGZM 34 (1993) 331–344.

ALZINGER 1955 W. ALZINGER, Kleinfunde von Aguntum aus den Jahren 1950 bis 1952, Beiträge zur römerzeitlichen 
Bodenforschung in Österreich 1 (1955).

AMTMANN 1994 B. AMTMANN, Das Fundmaterial des provinzialrömischen Hügelgräberfeldes von Giging in der Steier-
mark, FuBerÖ 33, 1994, 7–23.

ARTNER 1988/89 W. ARTNER, Die provinzialrömischen Gräber von Gleisdorf in der Oststeiermark, MUAG 38/39 
(1988/89).

ARTNER 1994a W. ARTNER, Ein Grab mit norisch-pannonischer Trachtausstattung in Muttendorf, Gem. Dobl, Weststei-
ermark, Archäologische Gesellschaft Steiermark Nachrichtenblatt 1 (1994) 3–18.

ARTNER 1994b W. ARTNER, Die Ausgrabungen und Funde im Bereich des Hügelgräberfeldes von Ratschendorf 1974–
1992, in: HEBERT u.a. 1994, 36–48.

ARTNER 1998 W. ARTNER, Einige Bemerkungen zur Keramik vom Übergang der Spätlatènezeit – in der (sic) provinzi-
alrömischen Zeit aus der Steiermark, Alba Regia 27, 1998, 55–64.

ARTNER 1998/99 W. ARTNER, Der Frauenberg bei Leibnitz, Steiermark, in der Spätlatènezeit und in der vorclaudischen 
Kaiserzeit, AAustr 82/83, 1998/99, 221–341.

ARTNER u.a. 1995 W. ARTNER u.a., Die Ausgrabungen im Bereich der Hügelgräbergruppe „Edelwiese“ in der Gemeinde 
Eichfeld bei Radkersburg, Steiermark, FuBerÖ 34, 1995, 53–67.

ARTNER 2000 G. ARTNER, Mautern, FuBerÖ 39, 2000, 24.
ARTNER 2002 G. ARTNER, Mautern, FuBerÖ 41, 2002, 25–26.
ASSKAMP 1989 R. ASSKAMP, Das südliche Oberrheingebiet in frührömischer Zeit, FBerBadWürt 33 (1989).
ASSMANN 2000 P. ASSMANN (Hrsg.), Die römische Straßenstation Gabromagus (Windischgarsten), Studien zur Kultur-

geschichte von Oberösterreich 9 (2000).
BAKKER –  L. BAKKER – B. GALSTERER-KRÖLL, Graffiti auf römischer Keramik im Rheinischen Landesmuseum
GALSTERER-KRÖLL 1975 Bonn, Epigraphische Studien 10 (1975).
BARKÓCZI 1988 L. BARKÓCZI, Pannonische Glasfunde in Ungarn, Studia Archaeologica 9 (1988).
BARKÓCZI – BÓNIS 1954 L. BARKÓCZI – É. BÓNIS, Das frührömische Lager und die Wohnsiedlung von Adony (Vetus Salina), 

ActaArchHung 4, 1954, 129–197.
BARTHEL 1914 W. BARTHEL, Das Kastell Cannstatt, ORL B V1 (1914) Nr. 59.
BARTHÈLEMY u.a. 2000 D. BARTHÈLEMY u.a., La Céramique pré-augustéenne et augustéenne de Mâcon: Essai de synthèse, 

SFECAG, Actes du Congrès du Libourne (2000) 197–210.
BARTOSIEWICZ 1995 L. BARTOSIEWICZ, Animals in the Urban Landscape in the Wake of the Middle Ages, BARint 609 

(1995).
BATS 1996 M. BATS (Hrsg.), Les céramiques communes de Campanie et de Narbonnaise (Ier s. av. J.-C. - IIe s. ap. 

J.-C.), Collection du Centre Jean Bérard 14 (1996).
BAUER 1994 I. BAUER, Einzel- und Altfunde aus der Gemeinde Ratschendorf, in: HEBERT u.a. 1994, 35–36.
BAUER 1997 I. BAUER, Römerzeitliche Höhensiedlungen in der Steiermark, FuBerÖ 36, 1997, 71–192.
BAUER u.a. 1995 I. BAUER u.a., Das römerzeitliche Gehöft von Aichegg bei Stallhofen (unter Einbeziehung des nachanti-

ken Fundmaterials), FuBerÖ 34, 73–136.
BECHERT 1976 T. BECHERT, Steindenkmäler und Gefäßinschriften, Funde aus Asciburgium 4 (1976).
BENDER 1993 St. BENDER, Studien zu einer römischen Kasserollenform, ungedr. Magisterarbeit Frankfurt (1993).
BENDER – DANNHORN 1994 H. BENDER – Th. DANNHORN, Ein Metallverwahrfund aus dem römischen Landgut von Essenbach, 

„Ammerbreite II“, AJahrBay 1993 (1994) 108–111.
BENDER – MOOSBAUER 2003 H. BENDER – G. MOOSBAUER, Das römische Donaukastell Schlögen in Oberösterreich, Passauer Univer-

sitätsschriften zur Archäologie 8 (2003).
BENNETT – WILLIAMS 1997 P. BENNETT – J. WILLIAMS, Monkton, Current Archaeology 151.13.7, 1997, 258–264.
BERKE 1995 H. BERKE, Knochenreste aus einer römischen Räucherei in der Colonia Ulpia Traiana bei Xanten am 

Niederrhein, Xantener Berichte 6 (1995) 343–369.
BERNHARD 1981a H. BERNHARD, Zur Diskussion um die Chronologie Rheinzaberner Relieftöpfer, Germania 59, 1981, 

79–94.

1829 Zu Kurzzitaten der Zeitschriften und Reihen: Archäologischer Anzeiger (= AA) 1997 (1997) 611–628, W. HERMANN – R. 
NEUDECKER, Archäologische Bibliographie (= Arch Bibl) 1992 (1993) und Pro Austria Romana (= PAR) 49, 1999.



753

4. Verzeichnis der abgekürzt zitierten Literatur

BERNHARD 1981b H. BERNHARD, Untersuchungen im frührömischen Rheinzabern, AKorrBl 11, 1981, 127–137.
BERTI u.a. 1968/69 F. BERTI u.a., Ostia II. Studi miscellanei, Seminario di archeologia e storia dell árte greca e romana 
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LEMAÎTRE 2000 S. LEMAÎTRE, Les importations d ámphores de méditerranée orientale à Lyon au IIIe siècle ap. J.-C., 

ReiCretActa 36, 2000, 467–486.
LEPETZ 1996 S. LEPETZ, L’animal dans la societé Gallo-Romaine de la France du Nord, Revue Archéologique de Picar-

die numéro spécial 12 (1996).
LEUBE 1992 A. LEUBE, Studien zu Wirtschaft und Siedlung bei den germanischen Stämmen im nördlichen Mitteleu-

ropa während des 1.–5./6. Jh. u. Z., Ethnographisch – Archäologische Zeitschrift 33.1, 1992, 130–146.
LEUBE 1998 A. LEUBE (Hrsg.), Haus und Hof im östlichen Germanien, Universitätsforschungen zur prähistorischen 

Archäologie 50 (1998).
LIGNEREUX – PETERS 1996 Y. LIGNEREUX – J. PETERS, Techniques de boucherie et rejets osseux en Gaule Romaine, Anthropozoolo-

gica 24, 1996, 45–98.
LINDINGER 1999 V. LINDINGER, Ein urnenfelderzeitlicher Befund aus dem Bereich des östlichen Kastellvicus von Mautern 

an der Donau, AÖ 10.2, 1999, 21–22.
LOCHNER 1991 M. LOCHNER, Studien zur Urnenfelderkultur im Waldviertel (Niederösterreich), MPK 25 (1991).
LOHNER 1997 U. LOHNER, Die reliefverzierte Terra Sigillata aus dem römischen Vicus von Kalsdorf bei Graz, FuBerÖ 

36, 1997, 409–445.
LOHNER 1999 U. LOHNER, Zivile Vici im Umfeld von Flavia Solva, in: N. HANEL – C. SCHUCANY (Hrsg.), Colonia 

– municipium – vicus. Struktur und Entwicklung städtischer Siedlungen in Noricum und Obergerma-
nien, BARint 783 (1999) 29–41.

LOHNER 2003 U. LOHNER, Ein ziviler Vicus in Kalsdorf bei Graz im Territorium von Flavia Solva, in: E. KRENN – U. 
SCHACHINGER (Hrsg.), Neue Forschungen aus Flavia Solva, Archäologische Gesellschaft Steiermark, 
Beih. 3 (2003) 105–114.

LÓPEZ MULLOR 1989 A. LÓPEZ MULLOR, Las cerámicas romanas de paredes finas en Cataluna, Quaderns científics i tècnics 2 
(1989).

LORENZ u.a. 1995 Th. LORENZ u.a. (Hrsg.), Der römische Vicus von Gleisdorf, Veröffentlichungen des Instituts für Klassi-
sche Archäologie der Karl-Franzens-Universität Graz 2 (1995).

LUGER 1982 G. LUGER, Die römerzeitliche einheimische Keramik von Aguntum, MUAG  32, 1982, 87–96.
LUGINBÜHL 1999 Th. LUGINBÜHL, Les ateliers de potiers gallo-romains en Suisse occidentale: Nyon, Lousanna et Yverdon, 

SFECAG, Actes du congrès de Fribourg (1999) 109–122.
LUGINBÜHL 2001 Th. LUGINBÜHL, Imitations de sigillée et potiers du haut-empire en Suisse occidentale, Cahiers 
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